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Suchbohrung 1  
mit Probennahme 
Mischprobe MP 1 (Sand)

Suchbohrung 2  
mit Probennahme 
Mischprobe MP 1 (org. Sand)  
und MP 2 (Torf)  

Suchbohrung 3  
mit Probennahme 
Mischprobe MP 1 (Torf)  
und MP 2 (org.Sand)  

 
IPP Hydro Consult GmbH 
z.H. Herrn A. Pfeifer 
G.-Hauptmann- Straße 15 Süd 9 
03044- Cottbus         29.03.23 
 
 
btr.: Dokumentation der nachträglichen Entnahme von Erdstoffproben durch 

Suchbohrungen im Umfeld der RKS 1 – 3 im Bereich der 
Verbindungsstrecke Nuthe –Königsgraben zur Schaffung der ökologischen 
Durchgängigkeit bei Woltersdorf 

 
 
Werter Herr Pfeifer, 
 
gemäß Ihres Auftrages vom 02.03.23 nach telefonischer Abstimmung des 
Leistungsumfanges nach Gegebenheiten vor Ort wurden auf der Basis unseres 
Angebotes vom 28.02.23 nachfolgende Arbeiten durch unser Büro durchgeführt: 
 
Darstellung des Untersuchungs- bzw. Beprobungsgebie tes mit der 
Darstellung des Beprobungsumfanges 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zuge des Planungsforschritts wurde festgestellt, daß eine tiefere Beprobung 
des Baugrundprofiles, als bisher durch uns ausgeführt, notwendig ist. Die 
Erdmassen, die zur Schaffung der ökologischen Durchgängigkeit bewegt werden 
müssen, sind umwelttechnisch zu beschreiben, um eine entsprechende 
Verwertung vorzubereiten. Bisher wurde der Oberboden bis ca. 50 cm Tiefe 
beprobt, da hier eine umwelttechnische Belastung grundsätzlich möglich ist.  
 
Der tiefer gelegene gewachsene Baugrund wurde bisher von der Beprobung 
ausgenommen. Dies soll jetzt nachgeholt werden.  

RKS 1 
Altbohrung 

RKS 2 
Altbohrung 

RKS 3 
Altbohrung 
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Dazu sind in der Nähe der Altbohrungen ergänzende Sondierbohrungen zur 
Entnahme von Bodenproben aus dem Bereich UK vegetative Deckschicht bis ca. 
2m u. Gelände auszuführen.  
Dem Bohrgut des gewachsenen Bodens sind Proben zu entnehmen und nach 
LAGA Boden unspezifischer Verdacht Tab. II Pkt. 1.2.1. sowie nach BBodSchV 
durch ein akkreditiertes Labor (LWU GmbH Bad Liebenwerda) zu analysieren.  
 
 
baugrund- und umwelttechnische Ergebnisse der Sondi erbohrungen bzw. 
der Beprobungen: 
 

Altbohrung 1 
Sondierbohrung 1  
 

0  - 0,3 m  vegetative Deckschicht 
0,3 - 1,7 m  Sand mit organischen Beimengungen MP 1 
1,7  - 2 m  Sand MP 1 

 
 
Mischprobe 1 aus  0,5 – 2 m 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Analyseergebnisse:  
 
Entsprechend der ermittelten Kornverteilung (Anlage 2.5.) wurde ein schwach 
kiesiger Mittelsand mit grob- bis feinsandigen Beimengungen beprobt.  
(kf-Wert um 3,1 * 10-4 m/s; U um 2,9). 
Das Material kann mit dem aus Sondierung 2 (MP 2/1) und 3 (MP 3/2) verglichen 
werden. 
 
Hinsichtlich der Bewertung nach LAGA Boden bei unspezifischem Verdacht Tab.II 
Pkt. 1.2.1.  ist der Sandboden in die Zuordnungsklasse Z0 (uneingeschränkte 
Wiederverwendbarkeit) einzuordnen. (siehe Anlage 2.1.) 
 
Hinsichtlich der Bewertung nach BBodSchV Tabellen 2.2., 2.3. und 2.4. Boden 
Nutzpflanze (auf Grünfläche) entsprechen die ermittelten Werte den Vorgaben. 
 
in Anlage:  Anlage 2.1. – 2.2. Analyseergebnisse LAGA Boden 1.2.1. 
  Anlage 2.3. – 2.4. Analyseergebnisse BBodSchV 2.2. –2.4. 
  Anlage 2.5.  Ermittlung der Kornverteilung 
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Altbohrung 2 
 

Sondierbohrung 2  
 

0  - 0,3 m  vegetative Deckschicht 
0,3 - 1,1 m  Sand mit organischen Beimengungen 

 (MP 2.1. aus 0,5 – 1 m  
1,1  - 2 m  Torf mit vereinzelten sandigen Lagen 

 (MP 2.2. aus  1,3 – 2 m)  
 

 
Mischprobe 2.1.  
 
Entsprechend der ermittelten Kornverteilung (Anlage 3.4.) wurde ein schwach 
fein- bis grobsandiger Mittelsand beprobt. (kf-Wert um 3,6 * 10-4 m/s; U um 2,3). 
Das Material kann mit dem aus Sondierung 1 (MP1) und 3 (3/2) verglichen 
werden. 
 
Hinsichtlich der Bewertung nach LAGA Boden bei unspezifischem Verdacht Tab.II 
Pkt. 1.2.1.  ist der Sandboden in die Zuordnungsklasse Z 1.2. (eingeschränkter 
offener Einbau) einzuordnen. Einziger auffälliger Parameter ist hier der pH-Wert, 
mit Tendenz ins saure Milieu.  
 
Hinsichtlich der Bewertung nach BBodSchV Tabellen 2.2., 2.3. und 2.4. Boden 
Nutzpflanze (auf Grünfläche) entsprechen die ermittelten Werte den Vorgaben. 
 
in Anlage:  Anlage 3.1.  Analyseergebnisse LAGA Boden 1.2.1. 
  Anlage 3.2. – 3.3. Analyseergebnisse BBodSchV 2.2. –2.4. 
  Anlage 3.4.  Ermittlung der Kornverteilung 
 
 
Mischprobe 2.2.  
 
Nach organoleptischer Prüfung wurde ein schluffiger Torf beprobt.  
 
Hinsichtlich der Bewertung nach LAGA Boden bei unspezifischem Verdacht Tab.II 
Pkt. 1.2.1.  ist der Boden in die Zuordnungsklasse > Z 2 einzuordnen. Durch den 
erwarteten überhöhten TOC Wert, was für einen Torf normal ist, ist eine derartige 
Einstufung notwendig.  
Abgesehen vom TOC-Wert, ist, durch den erhöhten Sulfat-Gehalt im Eluat, 
weswegen auch die Leitfähigkeit erhöht ist, eine Z 2 Einstufung gegeben.   
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Hinsichtlich der Bewertung nach BBodSchV Tabellen 2.2., 2.3. und 2.4. Boden 
Nutzpflanze (auf Grünfläche) entsprechen die ermittelten Werte den Vorgaben. 
 
 
in Anlage:  Anlage 4.1.  Analyseergebnisse LAGA Boden 1.2.1. 
  Anlage 4.2. – 4.3. Analyseergebnisse BBodSchV 2.2. –2.4. 
 
 
 
 
Altbohrung 3 

Sondierbohrung 3  
 

0  - 0,3 m  vegetative Deckschicht 
0,3 - 1,4 m  Torf mit vereinzelten sandigen Lagen 

 (MP 3.1. aus 0,5 – 1,2 m  
1,4  - 2 m  Sand (bis 1.6m org. Schlieren) 

 (MP 3.2. aus  1,5 – 2 m)  
 
 

 
 
Mischprobe 3.1.  
 
Nach organoleptischer Prüfung wurde ein schluffiger Torf beprobt. Der Torf an 
Sondierbohrung 2 ist mit dem hier beprobten Material vergleichbar. 
 
Hinsichtlich der Bewertung nach LAGA Boden bei unspezifischem Verdacht Tab.II 
Pkt. 1.2.1.  ist der Boden in die Zuordnungsklasse > Z 2 einzuordnen. Durch den 
erwarteten überhöhten TOC Wert, was für einen Torf normal ist, ist eine derartige 
Einstufung notwendig.  
Abgesehen vom TOC-Wert, ist, durch den erhöhten Sulfat-Gehalt im Eluat, 
weswegen auch die Leitfähigkeit erhöht ist, eine Z 2 Einstufung gegeben.   
 
Hinsichtlich der Bewertung nach BBodSchV Tabellen 2.2., 2.3. und 2.4. Boden 
Nutzpflanze (auf Grünfläche) entsprechen die ermittelten Werte den Vorgaben. 
 
 
in Anlage:  Anlage 5.1.  Analyseergebnisse LAGA Boden 1.2.1. 
  Anlage 5.2. – 5.3. Analyseergebnisse BBodSchV 2.2. –2.4. 
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Mischprobe 3.2.  
 
Entsprechend der ermittelten Kornverteilung (Anlage 6.5.) wurde ein grobsandiger 
Mittelsand beprobt. (kf-Wert um 4,2 * 10-4 m/s; U um 2,8). 
Das Material kann mit dem Sand aus Sondierung 1 und 2 verglichen werden. 
 
Hinsichtlich der Bewertung nach LAGA Boden bei unspezifischem Verdacht Tab.II 
Pkt. 1.2.1.  ist der Sandboden in die Zuordnungsklasse Z 1.2. (eingeschränkter 
offener Einbau) einzuordnen. Einziger auffälliger Parameter ist hier der pH-Wert, 
mit Tendenz ins saure Milieu.  
 
Hinsichtlich der Bewertung nach BBodSchV Tabellen 2.2., 2.3. und 2.4. Boden 
Nutzpflanze (auf Grünfläche) entsprechen die ermittelten Werte den Vorgaben. 
 
in Anlage:  Anlage 6.1. – 6.2. Analyseergebnisse LAGA Boden 1.2.1. 
  Anlage 6.3. – 6.4. Analyseergebnisse BBodSchV 2.2. –2.4. 
  Anlage 6.5.  Ermittlung der Kornverteilung 
 
 
 
Wir hoffen, Ihnen bei Ihrer Planung behilflich gewesen zu sein und verbleiben 
 
mit freundlichen Grüßen      M. Kunze 
 
 
Anlagen: 
 Anlage 1 Probenentnahmeprotokoll   1  Blatt 

Anlage 2 Analysenergebnisse MP 1   5 Blatt 
Anlage 3 Analysenergebnisse MP 2/1   4 Blatt 
Anlage 4 Analysenergebnisse MP 2/2   3 Blatt 
Anlage 5 Analysenergebnisse MP 3/1   3 Blatt 
Anlage 6 Analysenergebnisse MP 3/2   5 Blatt 

 
 
Anmerkung zur Baugrunderkundung:  
 
Mit der Ausführung der zusätzlichen Sondierungen in der Umgebung der 
ehemaligen Altbohrungen wurde festgestellt, dass die zu erwartenden 
Bodenschichten stark wechselhaft in der Verbreitung und Zusammensetzung sind. 
Die hier angetroffenen Torfschichten wurden durch die Altbohrungen so nicht 
festgestellt.  
Es ist damit eher davon auszugehen, dass der Torf als lokal verbreitete Schichten 
in der Oberflächennähe überwiegen und bei der Ausschreibung zu 
berücksichtigen sind. 
 
Im Bereich der Sondierung 2 wurden mehrere Sondieransatzpunkte gewählt, um 
die Verbreitung der den Torf überlagernden Sandschicht zu erkunden. Auf 
kürzester Distanz wurde ein fetter Torf neben einem Sand angetroffen. Die 
Erkundungen der Altbohrung 2 ist deshalb ebenso zutreffend, wie der durch uns 
beprobte Torf durch die Sondierung 2. 
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Nuthe – Herstellung ökologische Durchgängigkeit Papiermühle Woltersdorf   

Probenentnahmeprotokoll für zusätzliche Bodenproben  aus Suchbohrungen 1 – 3 an RKS  

             Anlage 1 
Probeentnahmeprotokoll 
für die Entnahme von gewachsenen Bodenproben aus Bohrungen in zukünftiger 
Verbindungsstrecke Nuthe-Königsgraben bei Woltersdorf 
 

Auftraggeber:  Entnahmeort: 

Ingenieurbüro IPP-Hydro-Consult GmbH 
Cottbus  
G.-Hauptmann- Straße 15 Süd 9 
03044- Cottbus 

 Bodenproben aus zusätzlichen Bohrungen 2m tief an 
den bestehenden RKS 1 bis 3 im Bereich der 
Verbindungsstrecke Nuthe-Königsgraben bei 
Woltersdorf zur Schaffung der ökologischen 
Durchgängigkeit 

 

Probenehmer: Probenahmedatum: Probeneingang Labor: 

Dipl.-Ing. M. Kunze 10.03.23  12 - 14 Uhr 14.03.23  
 

Probenahmeort nach Vorgaben AG aus gewachsenen Schichten unterhalb der Deckschicht 
durch Suchbohrungen als Mischproben aus Bohrgut (siehe Anschreiben)   

Probenahmegerät: elektrisches Kleinbohrgerät, Spaten, Handsondiergerät 
Probenkonservierung: verschließbare Kunststoffbehälter 
Probenbeschreibung: Mischproben aus Bohrgut der einzelnen Suchbohrungen 
 

Probenbezeichnung: Probenart: Laborbezeichnung: 
Boden Verbindungsstrecke 
MP 1 aus Bohrgut 
Suchbohrung 1 

Einzelproben aus gewachsenem Sandboden 
verwurzelt, auch z.T. torfige Lagen 1 – 2m u. GOK 

Probennr.: 4267/03/23 
Prüfberichtnr.: 2434 
2435, 2436, 2437 

Boden Verbindungsstrecke 
MP 2/1 aus Bohrgut 
Suchbohrung 2 

Einzelproben aus gewachsenem Sandboden unter 
Mutterboden von 0,3 – 1,1 m u.GOK 

Probennr.: 4268/03/23 
Prüfberichtnr.: 2434 
2435, 2436, 2437 

Boden Verbindungsstrecke 
MP 2/2 aus Bohrgut 
Suchbohrung 2 

Einzelproben aus verschlufftem Torf mit sandigen 
Lagen 1,1 - 2 m u.GOK 

Probennr.: 4269/03/23 
Prüfberichtnr.: 2434 
2435, 2436, 2437 

Boden Verbindungsstrecke 
MP 3/1 aus Bohrgut 
Suchbohrung 3 

Einzelproben aus verschlufftem Torf mit sandigen 
Lagen 0,3 – 1,3 m u.GOK 

Probennr.: 4270/03/23 
Prüfberichtnr.: 2434 
2435, 2436, 2437 

Boden Verbindungsstrecke 
MP 3/2 aus Bohrgut 
Suchbohrung 3 

Einzelproben aus gewachsenem Sandboden unter 
Torfschicht von 1,3 – 2 m u.GOK 

Probennr.: 4271/03/23 
Prüfberichtnr.: 2434 
2435, 2436, 2437 

 

Laboruntersuchungen: 
Bodenproben aus MP 1, MP2/1 und MP 3/2  n. LAGA Tab.II 1.2.1. Boden unspez.Verdacht mit 
Feststellung der Kornverteilung sowie BbodSchVO Tab. 2.2., 2.3., 2.4. (Boden Nutzpflanze) 
Bodenproben aus MP 2/2 und MP 3/1  n. LAGA Tab.II 1.2.1. Boden unspez.Verdacht sowie BBodSchVO 
Tab. 2.2., 2.3., 2.4. (Boden Nutzpflanze) 
 
weitere Angaben: 
siehe  Anschreiben;  Analyseende: 22.04.23, Ergebnisübergabe 24.04.23 
 

Probenehmer: 

Peitz, den 27.04.23   Dipl.-Ing. M. Kunze (zertifizierter Probennehmer n. LAGA PN98) 
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